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d ſnn Schiffe, ehe ſte in Verkehr mit dem Lande treten, und die Verſtärkung der Armee von Tongkingt ſuſt Man Politiſche Ueberſicht. von einem Sanitätsbeamten einer Durchſuchung Dem Kriegsminiſter wurde ein Kredit von 12
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Die „N. A. Z. meldet: „Der Reichs
kanzler wird Mitte dieſes Monats nach
Berlin zurückkehren, um die Vorbereitungen
behufs Einberufung des Stagatsraths zu treffen
und demnächſt bei Sr. kaiſerl. und königl. Hoheit
dem Kronprinzen die erforderlichen Vorträge zu
halten.“ Aus naheliegenden, leider durchaus
berechtigten Gründen hat man von amtlicher
Seite über die Drei-Kaiſer Zuſammen
kunft vollſtändiges Stillſchweigen bewahrt. Esd es e kann daher nicht auffallen, daß von dem Regie

00, 100004 tungsblatte die Ankunft des Fürſten Bismarck in
f oder M Berlin lediglich mit dem Staatsrathe in Ver

M o er bindung gebracht wird; aber ebenſo natürlich iſt,
n auszuleihe daß alle Welt beim Leſen dieſer Mittheilung zu
h in M erſt an dasjenige hochbedeutſame Ereigniß denkt,

über welches ſchon ſo viele Vermuthungen laut
Barth geworden ſind, ohne etwas anders als die größte

Wahrſcheinlichkeit deſſelben feſtzuſtellen. Von ge
Jarkt 5, wiſſermaßen offiziöſer Seite wird jetzt zugeſtanden,
empfiehlt daß ein gleichzeitiges Zuſammentreffen der
haler Käſh rei Kaiſer in Aueſicht ſteht. Das „Reuter ſche

Bureau bringt dieſe Meldung aus Wien und
GDerlin, die „Pol. Corr.“ aus Petersburg. Ueber
ein. mmend ſind dieſe drei Depeſchen in der An

n an Sahnenki gabe, daß der Ort der Zuſammenkunft auf ruſſi
Käſe von h ſchem Boden liegen werde. Man ſpricht, an

ſcheinend auf Grund von Beobachtungen über
dort getroffene außerordentliche Vorbereitungen,
von Skierniewice und Granica; doch werden da
neben noch immer auch Teſchen auf öſterreichiſche
und Breslau auf deutſchem Territorium genannt.
Als wahrſcheinlichſte Zeit der Zuſammenkunft
können, nach den bekannt gewordenen Dispoſi
tionen über andere Reiſen der Majeſtäten, auch
heute noch die Tage vom 14. bis 20. September

7 wer bezeichnet werden. Wenn der „Pol. Corr.“ zu
b II folge der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen

rſichenns Giers, ſeinen Souverän nach Warſchau begleitet,
4 werden Fürſt Bismarck und Graf Kalnoky ver
M muthlich ebenfalls die Gaſtfreundſchaft des ruſſi
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m e ü ſchem Kaiſers in Anſpruch nehmen.
Arten a Die der franzöſiſchen Regierung naheſtehende

„Republique frangaiſe“ bringt an erſter
Stelle eine ihr aus Wien zugegangene Nachricht,

en,

e der ſicht hätten,
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i 9 dampfer hat die Ladung eines engliſchen Schiffes
gk ßi nterſuchen laſſen und demnächſt deſſen Rückfahrt

Fcher ängeordnet. Außerdem iſt eine Proklamation er
fr laſſen worden, in welcher im Namen der fran

e e ſchen Republik angeordnet wird, daß alle in
n Häfen der madagaſſiſchen Küſte eintreffenden

Die „Times“ hält Mill. Francs für den Ankauf von Waffen und
nun dafür, daß dieſe Maßregel nur bezwecke, den Schießbedarf eröffnet.
fremden, insbeſondere dem engliſchen Handel Ueber die Nil- Expedition liegt jetzt fol
Störungen zu bereiten, indem die Franzoſen ſich gendes amtliche Programm vor: „Eine Streit
das Recht der Jurisdiktion zur See gegenüber macht wird nach der Grenze Aegyptens
den Schiffen aller Nationglitäten in allen mada (Wady Halfa) entſandt, um weiter nach Dongola
gaſſtſchen Häfen „anmaßen“. Das Cityblatt dirigirt zu werden, falls der Gang der Ereigniſſe
welß von anderweitigen Maßregeln der franzöſi dies nothwendig macht. Obwohl die Bewegung
ſchen Kriegsleitung zu berichten, welche auf die der berittenen Jnfanterie und einiger Bataillone
angebliche Grauſamkeit der letzteren grelle Streif Infanterie den Nil hinauf bereits begonnen hat,
lichter fallen laſſen ſollen. Der offiziöſe „Temps“ wird die Stärke und Zuſammenſetzung der Expe
beeilt ſich deshalb, die von der „Times“ erhobenen dition erſt feſtgeſtellt werden, nachdem Lord
Beſchuldigungen im Cinzelnen zu widerlegen und Wolſeley in Aegypten angekommen iſt und
unterläßt nicht, von neuem auf die abſichtlichen ſich mit Sir F. Stephenſon verſtändigt hat. Für
Entſtellungen der engliſchen Correſpondenten in den Transport der Expedition werden 400 Boote,
Madagaskar hinzuweiſen. Wie weit die Differenzen von denen jedes 30 32 Fuß lang, 67 Fuß
zwiſchen den beiden Nationen bereits gediehen breit iſt und ein Gewicht von 950-1100 Pfund
ſind, wird durch nachſtehende Meldung illuſtrirt: hat, zwiſchen dem 21. und 30. September in
Paris, 5. September. Seit heute Morgen Alexandrien ankommen. Eine weitere Sendung
wird auf den Boulevards die erſte Nummer eines von 400 ähnlichen Booten wird ſobald als
neuen Wochenblattes AntiAnglais“ aus möglich folgen. 500 kanadiſche „Voyageurs“
gerufen und wohl hauptſächlich aus Neugierde (Flußbootleute) werden Anfangs Oktober in
ſtark gekauft. Der Programmartikel, betitelt. Alexandrien ankommen, und 300 Kru Neger von
Jus aux Anglais“, „Auf! gegen die Engländer der Weſtküſte Afrikas werden dort eiwa am 10.
predigt auf allen Gebieten den Krieg ohne Gnade deſſelben Monats eintreffen, um für den Dienſt
und Barmherzigkeit gegen England, den wahren der Bootfſlotille verwendet zu werden. Jedes
Erbfeind Frankreichs. Jn einem anderen Artikel Boot wird zwei Bootführer und zehn Soldaten
heißt es, Frankreich könne ſich mit Deutſchland aufnehmen und mit Rationen für 100 Tage ver
wieder verſohnen, nachdem die elſaßlothringiſche ſehen ſein. Da der DTiefgang der Boote im be
Frage auf diplomatiſchem Wege oder dem Waffenladenen Zuſtande nur 20 Zoll iſt, würde ein
wege gelöſt und die Rheingrenze gewonnen ſei niedriger Waſſerſtand vortheilhafter ſein als ein
mit England könne dieſe Verſöhnung aber nie hoher. Die Rationen beſtehen aus allerlei Sorten
mals ſtattfinden, da Frankreich ſtets düpirt wird. ſeingemachten Fleiſches, Zwieback, Käſe, Pickles,
Ohne dem Erſcheinen des Journals „LAntiſeingemachten Fruchten, Mehl, Thee, Zucker, Salz,
Anglais“ eine übertriebene Bedeutung beimeſſen Pfeffer, eingemachtem Gemüſe, Limonienſaft,
zu wollen, muß es immerhin als bezeichnend für Erbswurſt, Reis, Tabak u. ſ. w. Jedes Boot
die Stimmung erachtet werden, daß überhaupt wird auch einen hinreichenden Vorrath an Medi
jemand auf den Gedanken einer ſolchen Ver kamenten erhalten. Die Armee in Aegypten
öffentlichung gekommen iſt. Der Herausgeber wird durch vier Regimenter, darunter zwei akkli
des Blattes wird auf demſelben nicht genannt. matiſirte aus Jndien, verſtärkt werden. Beſondere

Der ſchweizeriſche Bundesrath hat Kopſbedeckungen und Uniformen ſind für die
ſämmtliche Kantonsregierungen auf die Umtriebeſ ganze Expedition beſtellt worden und dieſelbe
der Anarchiſten aufmerkſam gemacht und den wird am 1. November in der Lage ſein, von
ſelben die Ergreifung aller zur Erhaltung der Wady Halfa aus den Vormarſch zu beginnen.
öffentlichen Sicherheit nothwendigen Maßregeln Der Fortſchritt der Rebellion in Hedfaz
anempfohlen. (Arabien) macht der Pforte große Sorgen.

Die belgiſchen Ultramontanen hatten am Yemen mit einer Garniſon von 2000 Mann
Sonntag in Bruſſel eine umfangreiche Demon Truppen iſt von 8000 aufſtändiſchen Arabern
ſtration gegen die vorhergegangenen Kundgebun umzingelt. Der Gouverneur von Mekka hat auf
gen der Liberalen in Scene geſetzt. Hierbei kam die Weiſung, Truppen nach Hedjaz zu ſenden,
es zu blutigen Auftritten zwiſchen den Theil erwidert, daß die Unzufriedenheit unter der Be
nehmern am Zuge und dem Publikum, welche völkerung zu groß ſei, um ihm zu geſtatten einen
das Einſchritten der Polizei und zahlreiche Ver einzigen Soldaten wegzuſenden. Es werden in
haftungen zur Folge hatten. Auch in Antwerpen Konſtantinopel Anſtalten getroffen, um unverzüg
haben an demſelben Abend tumultuariſcheſlich 8000 Mann nach der bedrohten Provinz zu
Exceſſe ſtattgefunden. ſchicken. Die aufſtändiſche Bewegung unter einigen

Wie aus T iſin gemeldet wird, ſind ſechs Kurdenſtämmen unweit der perſtſchen Grenze droht
Mitglieder des chineſiſchen Departement der ebenfalls ernſte Verhältniſſe anzunehmen, und es
auswärtigen Angelegenheiten abgeſett worden, wurde für nothwendig befunden, von Moſul
weil ſte zum Fried a mit Frankreich gerathen haben. Truppen nach dem Schauplatz der Rebellion zu
Alle diejenigen, welche die Zahlung der Ent ſentſenden.
ſchädigung an Frankreich anempfehlen, werden

unterzogen werden ſollen.

mit Strafe bedroht. Auf Ler chineſiſchen Le gJation in London iſt die Meldung eingegangen, Deutſchland.
daß die chineſiſche Regierung 25 000 Mann aus (Hofnachrichten.) Se. Majeſtät der
gehoben habe für die Vertheidigung von Peking Kaiſer erfreut ſich des beſten Wohlſeins und er



ledigt täglich in gewohnter Weiſe die laufendenzvon dem letzteren beim Reichsgericht eingelegteg t Zur weiteren Verſchönerung des Badeorie J
Regierungsgeſchäfte. Se. k. k. Hoheit der Reviſton hatte den Erfolg, daß das Urtheil des Dhale ſind für das Jahr 1885 gutem Ver,
Kronprinz reiſte am Sonntag Abend 8 Uhr Oberlandesgerichts in Jena aufgehoben und das nehmen nach wieder 100 000 Mk. aus Staatein Begleitung ſeines perſönlichen Adjutanten und Urtheil des Geraer Landgerichts wieder hergeſtellt mitteln gewährt worden es ſoll ein Kurhau gen Sonn

der Offiziere der 4. ArmeeIJnſpektion nach Bayern, wurde, wonach alſo dem Glaubiger, der durch gebaut und noch weitere ſchöne Anlagen in de yl vorm
um im Bereiche dieſer ArmeeInſpektion in den den Gerichtsvollzieher um ſeine 1400 Mk. ge Umgebung von Thale hergeſtellt werden. n Ge

S S lnächſten acht Tagen Truppenbeſtchtigungen abzu kommen iſt, kein Regreßanſpruch an den Fiskus e Uangnſthalten. Nach Beendigung dieſer Beſichtigungen zuſteht, da letzterer für die Gerichtsvollzieher nicht Profeſſor Schweinfurth über den h

begiebt der Kronprinz ſich ſodann ſofort zu den haftpflichtig iſt. Kongo. n ſchngroßen Herbſtmanövern an den Rhein, wo Der Afrikakenner Profeſſor Georg Schwän ſein Laſt
Hochſtderſelbe mit den Majeſtäten und den andern Provinz und Amgegend. furth, der in etwa 14 Tagen eine neue Reſſ n Juſt
höchſten Herrſchaften zuſammentrifft, Dorthin Auf Veranlaſſung der ſtädt. Sanitätscommiſſton nach Aegypten antreten wird, hat in einem dwabegiebt ſich auch der Prinz Wilhelm Ende ſind in letzter Zeit ſämmtliche 325 in Weißenfels in Schreiben an ben Herausgeber des „Centtal Han v
dieſer Woche vom Manöverterrain des Garde Betrieb befindlichen öffentlichen und Privatbrunnen blattes für die Intereſſen der Volkswirthſchaft (ggen,
corps aus. einer ſachverſtändigen Unterſuchung unterzogen wor die Kongsfrage erörtert. Wir entnehmen dieſem r i

D (Staatsrath v. Boetticher) iſt am den dieſelbe hat das wenig erfreuliche Reſultat Schreiben den Schlußpaſſus, der in ſehr einſich lig meiſ
Sonntag Nachmittag aus Varzin nach Berlin ergeben, daß ca. 62 Prozent dieſer Brunnen tiger Weiſe die Aufgabe erörtert, welche die Zahlung
zurückgekehrt. ein Uebermaß von feſten und organiſchen Stoffen Europäer bei den unkultivirten Völkern des ſültg dn

e GQu den Reichstagswahlen.) Auch enthalten und deshalb zum Drinken ungeeignet dunklen Erdtheiles zu erfüllen haben
in Preußen iſt nunmehr die ſchleunige Aufſtellung und er Geſundheit ſchädlich ſind. Jn 451 Soll aus dem Kongo Unternehmen mehr als ſt Ger.Actu
der Wahlliſten für den Reichstag amtlich verfügt Prozent ſämmtlicher unterſuchter Brunnen befinden eine bloße Handelskolonie werden, wo ſich v ſchere

Ver
worden. Man weiß aus Erfahrung, daß der ſich die organiſchen Subſtanzen außerdem im Zu Anfiedler darauf beſchränken, von den Eingebore
Wahltermin in der Regel vier Wochen ſpäter an ſtande der Zerſetzung, auch deuten die Producte nen Elfenbein und Kautſchuk, Palmöl u. ſ. w.
beraumt zu werden pflegt, und hiernach dürfte derſelben, Ammoniagk, ſalpetrige und Salpeterſäure, zu erſtehen, dann giebt es nur drei Wege, un n der v
derſelbe mit dem 15. October oder ſonſt in der darauf hin, daß die Brunnen mit Aborten und daſelbſt etwas von dauernder Bedeutung e
dritten Octoberwoche zu erwarten ſein. Vor An Clogken im Verbindung ſtehen. ſchaffen 1) Einwanderung weißer Anſtedler a onht iſt da
fang November iſt keinenfalls auf Beginn des Jn Erfurt hat am 2. d. M. die Ein Ackerbauer, 2) Einführung tauglicher farbigen eder zu dert
Reichstages zu rechnen. Wie groß oder weniger führung des Herrn Regierungspräſtdenten von Ackerbauer, 3) Heranziehung der Eingeboreten n Neſe
läſtig die gleichzeitige Arbeit des Landtages und Brauchitſch durch den Herrn Oberpräſtdenten zur Kultur; ein Viertes giebt es nicht. Da de hen Länfeef
Reichstages in der bevorſtehenden Seſſion werden o. Wolff ſtattgefunden. Es war zu dieſen Zweck erſte Weg wegen des tropiſchen Klimas verſagt.wird, hangt lediglich von der Frage ab, wie weitlum 11 Uhr eine Plenarſizung im großen iſt und auch der zweite keine Ausſichten bitte Ein
der Reichstag im Stande iſt, ſeine Arbeiten bis Sitzungsſaal des Regierungsgebäudes anberaumt denn farbige Ackerbauer da, wo ſie in Afrikg zu kan

zum 15. Januar, dem ſpäteſten verfaſſungsmäßigen worden. Nachmittags war Feſteſſen in Vogel's exiſtiren, wie am Niger und am Nil, ſind trat al
Termin für Berufung des preußiſchen Landtages, Garten. und laſſen ſich kaum entbehren, man hat a e
zu fördern. Ueber Halberſtadt zogen am Donnerstag Ort und Stelle hier nicht genug ſo bleibt 2Die Nachrichten über Landerwer Nachmittag von 3 bis 5 Uhr mehrere von Süd nichts übrig als den Verſuch zu wagen, alle am e
bungen und das Aufhiſſen der deutſchen oſten kommende Gewitter, welche an Stärke Kongo mit der Anlage zum Ackerbau begabten Zu

v Flagge) an der Küſte von Südweſt- Afrika und Ausdehnung faſt alle vorhergehenden ſchweren Eingeborenen weiter heranzubilden. Hier muß e de
folgen einander mit faſt verblüffender Schnellig Gewitter in dieſem Sommer übertrafen. Der unter Aufbietung aller Energie der Haupthehel Perkslatt g.
keit. Luderitz hat aus Kapſtadt die telegraphiſche Regen ſtürzte, mit Hagelkörnern untermiſcht, faſt europäiſcher Jnitiative angeſetzt werden und dann eres Roßma
Nachricht erhalten, daß die durch ihn geſchehene eine Stunde lang wolkenbruchartig hernieder; in wird ein großer Erfolg nicht ausbleiben. Vor eſtrogeErwerbung des ganzen Küſtenſtrichs nordwartsſ kurzer Zeit glichen die freien Plätze und Straßen allen Dingen muß der Bewohner des Landes ſi n 3amme

ſeiner älteren Beſthung Angra Pegueng bis zum der Unterſtadt großen Seen. Die furchtbaren vollauf zu ernähren vermögen. Er ſoll Mals n
Kap Frio, jedoch mit Ausſchluß der Walfiſchbai, Waſſermaſſen haben ſtellenweiſe das Pflaſter zer Sorghum und Reis anbauen. Dann wird die v e
eine Strecke von etwa 120 geographiſchen Meilen ſtört. In den Straßen lagerten hohe Schlamm völkerung raſch anwachſen und dem Kouſum ent e

durch Aufhiſſen der deutſchen Flagge als deutſches bänke. Viele Keller waren in kurzer Zeit voll paiſcher Jnduſtrieprodukte ſtets erweiterte AbſahgeGebiet anerkannt worden iſt. „Damit iſt ſtändig mit Waſſer gefüllt. biete eröffnen. Von den Wer nennen Werk
bemerkt dazu die „Köln. Ztg.“ den Engländern) t Vom Thüringer Walde, 4. September bauer werden die Jäger, die Elfenbein, und die Buſch Erped d. Vgeſchehen, was ſie Herrn Lüderitz zugedacht hatten ſchreibt man der M. Ztg: Die Kartoffelernte neger, die Kautſchuck ſammeln, en 15

ihre Beſitzung (Walſiſchbal) iſt „rocken geſeht.““eürfte in dieſem Jahre einen minderreichen Ertrag Production und Konſumtion einzuſchaltenden Kris iuf R(Auf die Frage der „Germania“ liefern als in dem geſegneten Vorjahre, doch fällt lauf herzuſtellen. Nur eins widerſtrebt wenn nen an

nach der Stellung der Konſervativenſſie anſcheinend beſſer aus als vor zwei Jahren, Gefühl das iſt die Ueberhaſtung bei Einführinſa nin der Militärfrage) antwortet die „Kr.Ztg.“ wenngleich die Fäulniß bereits hier und da ſtark ſolcher hochvervollkommneter Hilfsmittel der Kultur Aihe

in ihrer Sonnabends Nr. „daß ver bezuügliche auftritt. Die Heuernte war an Quantität nicht wie ſie bei uns erſt als das Ergebniß eines Fleißes hiche K
Satz des Wahlaufrufs in der Dhat den Sinn reich, aber die Güte des gewonnenen Produktes von Jahrhunderten ſich Bahn gebrochen haben Feſlt
hat, die konſervative Partei ſei bereit, wie im iſt gut. Das Grummet, deſſen Schnitt jetzt be inmitten der Wileniß von Afrika, wo ſich die
Jahre 1874, ſo auch jetzt die Präſenzſtärke der ſgonnen, ſteht auf fetten Wieſen gut, an Berg europäiſche Civiliſation gleich mit den anſpruhansta
Armee auf unbeſtimmte Dauer zu bewilligen, lehnen hat die trockene Witterung es weniger vollſten Blüthen, die ſte getrieben, den ſtaunenden

9 wenn die Regierung es im Intereſſe der unge üppig ſich entwickeln laſſen. Das wenige Ge Blicken des Wilden aufdrängt, wird ſie wenige abends 7
ſchwächten Wehrkraft des deutſchen Reiches fürſtreide, das der „Wald zeitigt, iſt bis auf ſpätes zu ſeiner Bekehrung thun. Erſt ſoll man Vieinal ühengad
unumgänglich nothwendig erklären ſollte. Unter Sommerkorn und den Hafer großentheils und wege anlegen, dann Chauſſeen, vann erſt Eiſen in üga

u gleicher Vorausſetzung würde die konſervative gut eingebracht und theilweiſe ſchon ausgedroſchen. bahnen. Und ſoll man auch hier erſt aus dem üben ſpo
h Partei ſicherlich auch keinen Anſtand nehmen Waldobſt (Erdbeeren, Preißelbeeren 2c.) hat auch Holze der am Kongo wachſenden Bäume Ruder Müdenha

wonach die „Germania“ gleichzeitig fragt, für nicht gefehlt und der ſchr geſuchte Stockſchwamm und Segelboote bauen lehren und dann mit m km
eine Erhöhung des Etats zn ſtimmen. bildet zur Zeit eine leckere Speiſe der Waldbewohner. Dampfſchiffen kommen. Als wir im Jahre 191 n n

u Eine fur die weiteſten Kreiſe Als am Donnerstag Nachmittag der Bahn im Brüſſeler Schloſſe die erſten Maßnahmen be Ob biligt
9 hochintereſſante Rechts ſache)d hat vor zug von Artern nach Sangerhauſen fuhr, ſprang riethen, mittels deren der hochherzige Plan des er

kurzem ihre endgiltige Entſcheidung durch in der Gegend von Voigtſtedt ein Mann, an lauchten Stifters der nationalen Geſellſchaft für
u das Reichsgericht gefunden. Der jüngſt ver ſcheinend ein Arbeiter, aus dem Gebüſch und Afrika zur Ausführung gebracht werden ſoll rati
d ſtorbene Rechtsanwalt Barthel in München Berns- warf ſich auf die Schienen. Demſelben bildete die civiliſatoriſche Auf gab einen Haupt
d dorf bei Gera ließ durch einen Gerichtsvoll wurden ein Bein, ein Fuß und die Finger einer ſtandtheil des Programms. Heute ſehen wir das t leſe 5
u Jieher aus Neuſtadt a Orla eine Zwangsvoll Hand abgefahren. Der Zug hielt kurze Zeit an, aller Widerwärtigkeiten mit ſo bewurd en Wglie
3 ſtreckung auf Grund eines rechtskräſtigen Uxtheils während welcher mehrere Paſſagiere den Verletzten Standhaftigkeit geförderte Werk in ſeinen Wuryelf 9
fr bei einem in Auma wohnenden Manne vornehmen beſichtigten der Anblick war entſetzlich. Sofort bereits erſtarkt. Welcher Art wird nun der auf roge

d Der Gerichtsvollzieher erhielt die fragliche Schuld wurde ein Arzt geholt, abends war der Unglückliche ſtrebende Baum ver afrikaniſchen Wiedergehn n
4 ſumme von 1460 Mk. von dem Schuldner in noch am Leben. ſein Ein einheimiſcher Stamm mit europaiſe J
p Auma, lieferte ſte aber weder an den Rechtean Jn der Rähe er Station Oberrieden Pfropfreis oder ein in die Fremde verpflanſ d
J walt Barthel noch an deſſen Mandanten, den ſtürzte am 4. d. M Nachmittag bei dem Per Steckling, der der ſchwarzen Erde nur t i ins
2 Gläubiger ab, ſondern verſchwand mit dem Gelde ſonenzuge Bebra Heltingen ein Paſſagierfſentziehen und deſſen Früchte nur uns Europien es du
ſie nach Amerika. Darauf verklagte Barthel den während der Fahrt von der Plattform eines Per u gute kommen ſollen Wir ſtehen hler a
n Fiskus um Schadenerſatz, bei dem zuſtändigen ſonenwagens und zwer vor den Augen ſeinerſeinem Scheidewege des Entwickelungéganh

D Gericht, dem Landgericht in Gera. Dieſes wies Frau ſo unglücklich herab, daß er von Entweder iſt das Werk für uns und
F die Klage ab, indem es in dem Urtheil ausführte den nachfolgenden Wagen überfahren wurde Wilden, oder für uns durch die Wilden.
e daß der Staat (Fiokus) nicht haſtpflichtig für die und unter den Rädern des Zuges ſeinen Geiſt wenn nur das Intereſſe der Europäer nW Gerichtsvollzieher ſei. Auf dagegen beim Ober aushauchte. Der Ver unglückte ſoll, wie man der bedacht werden ſoll, dann können iſenhahtne
es landesgericht Jena eingelegte Berufung hob dieſes S. Ztg. berichtet, ein Amerikamer ſein, der ſichſund Dampfſchiffe nichts ſchaden, den

das Urtheil des Geraer Landgerichts auf ind mit ſeiner jungen Frau beſuchsweiſe in Deulſch werden ſie nicht zu gute kommen.
erklärte den Fiskus für haftpflichtig. Die dag en land aufhielt.



derung do d Vom 1. Oetober ab kann noch Geſangſtunden in Merſeburg ertheilene An Auction. Hedwig von LIinger,v ine E. 31480.) Halle g S. Wuchererſtr. G.ſchöne An ünftigen e n e M., Mein in allen Neuheiten reich ſortirtes Lager

igeſelt v von vormittags 9 Uhr ab ws t icken in dem Gehöfte des Fuhrwerks h vollener rickgarne,
infurth ihn eſhers Auguſt Weniger hierſelbſt, ſchen Spinneret iigo, Nuüblr. Nr. 2u. an der Riſchmühle, nur aus den renommirteſten deutſchen und engliſchen Spinnereien, erlaube mir

An et ar Leſweae Sute J bei Zuſicherung billigſter Preiſe geneigteſt zu empfehlen.

den m u zollige Laſtwagen, 1 Omnibus i S ei wird, i Juten Zuſtande, 1 Preſchwagen, P h (Mearkt).
taudgeht h l Handwagen, 2 Pflüge, I Paar
W ggen, I Häckſelmaſchine n. dergl Reinwollene Na s I Unterheiden und Haſen nach Profeſſor

it ein mehr e e W. Jäger, ächt Luxemburger GeſundheitsJäckchen und Hoſen für Herren,ſus, der in h eiwillig meiſtbietend gegen gleich Damen und Kinder in großer Auswahl empfiehlt billigſt.

abe ein (haare Zahlung verkauft werden. W Vpgi 5 i knkultivirten W Merſeburg, den 8. September 1884. U De ar t).

rfällen haben G ehet, S iſo Unternehnn n Kr.-Ger.Actuar z. D. und Auctionator, Das Neueſte in ff. wollenen Strumpflängen, Damen u. Kinder-

5

h

1

nie widn r ſtrümpfen, Kinderkleidchen c. iſt eingetroffen beiin m Fleiſcherei Verkauf oder n Maxde n dleiſch A. Dürbeck (Markt).
dauernder Mich t eingerichtete Fleiſcherei mit allem Zubehörrung weißt e et e denten halber ſofort zu

A deh an n Meer Lanfecſchiweine ſehen an er D. Dre (Markt) l
m eda, wo h zu kaufen geſucht. Natio als Prachtwerk! S Spitzwegerich-Bonbon

ter da, w. e eer und an Mi Merſeburg, Sand Ur. 9 Im Verlag von Greſne CSchegmnm in Leipzig

Bergmann's

es nur d h Verpachtung. g SBannollene Herrenweſten,
hrung kannſt hertaufen oder zu verpachten durch den Kr.Auct Comm.

Veuenten Nr. 3.
tropiſchen K0n G

von vorzüglicher Wirkung gegen Hals und Bruſtleiden

entbehten, un Nenmarkt 4 erſcheint und iſt durch jede Buchhandlung zu beziehen.

Originaſ-Theerschwefelseife

Eine mit der vorzüglichſten Kundſchaft verſehene

Kichuüng du d Mind ſtetes in Merſeburg. feinſte und billigſte, von 3 Mk. 75 Pf. an ver Stück, empfiehlt

ne Auſ Eine Kuh mit dem Kalbe wirde keine Audſchul Eine Kuh mit dem

empfiehlt G n b erer.

i ſt 9 B. e enicht gen n die erſte Etage zu vermiethen und I. Oct. zu beziehen. Kus giſ ev 4 Dilhelms

Verſuch zu di u vermiethen 7 ege zum Abe u Neujahr eine e beſtehend aus 4 Zimmern, Jugenchzeit. e e S Co. Eraukfart a.
heranzubilden e Vorſaal, Boden nebſt Zubehör. Auch kann eine h Allein eehtes, erstes und ältestes Fabrikat in Deutsch-

En rae du ſt hie Werkstatt auf Wunſch mit dazu gegeben werden. Von Max Herman n Gärtner. and. Anerkannt von vorzüglicher Wirkung gegen alle
er nergie n Naheres dſiohinartt 3 im Laden. Erſcheint in 16 Lieferungen à 2 Bogen großen Formats n Haufunreiniskeiten, Sommersprossen, Prostbeulen,
angeſchtnn Grügeſtrahe 2 iſt die obere Etage beſtehend aus zum Preiſe von 1 Mark für die Lieferung. Mit zahl hinnen etc. Vorräthig Stek. 50 Pf. in beiden Apotheken
lg mit un Aben 3.Kamimern, 2 Küchen ec,, im Ganzen oder reichen Holzſchnitten nach Zeichnungen von H. Lüders
r Bewohner v rn e vermiethen. und Facſimiles gleichzeitiger Holzſchnitte, Kupferſtiche

ehe 5 d Küche i r und Gemäldevermögen. Ein Logis von 2 Stuben, Kammer und Küche iſt von 884 voländig vorlieWird im Octoßnet an zu vermiethen und zu beziehene Steinſtraße Nr. 6.
ikte ſtets er

Stett. Portl.-Gement,
beſte Marke, in friſcher J. B billigſt

a F. wird ſofort zu miethen ge e ge ente eEine Werkſtatt ſucht. Offerten unter O. O. Viſitenkarten Friſche V ſiche,
Vorrathökannn der Exped. d. Bl. abzugeben.

e Elfenbein M S. 660 Stück von 1 Mk. an empfiehlt Caincte 5 ralfggdann 1500 Thlr. Karins, Brühl 17 Feinſke Brodra ſtnad, zum Einkochennennt ſind auf ſichere Hypothek Mitte October auszuleihen. S der Früchte, ſowie

Friſch eher Hprolen, n u empfiehlt billigſtfriſche Kieler Hpeck Bücklinge Spezial Geſchäft Paul Barth.
r eins wid

t 2 für ſ ar penpfiehit C. L. Zimmermann. en und Taback Das Berliner u. alkdentſche Ofenlagerch J Cigarre u An n vonwo Afcie n ßacſeanstalt im hies. Königl. Seohloss- I 7 xn gleich mit un garten, täglich von früh z 5 8 5 t S I Iümsſte getrieben u bis abends 7 Uhr geötne t. er. c 620 j. J eaſien Rübengabeln mit und ohne Stiel, Suig en ne e e Merſeburg,
in, Erſt ſlen e x e Landes empfie ich zur Anfertigung von Heitzöfen zhen n Rübenſpaten, Herzog Bann ſ maſſchinen und Wasdeetterenngen J Kuhern
h d her et R J 5 5 ha ck meſſer g Uegen hier aäus! Badezimmer, ſowie zum Umſetzen und Reinigen der Oefen

an al di S ben 3 e unter Zuſicherung ſolider Ausführung und billigſter Preiswan a amerikaniſche Kartoſfelkarſte ezen leht J 30 en. M C. F. ILiehich Die Richterſche Seeben erſchien
h Markt 14. 2 I Geſesgebung über die Anfallver-der h verſendet Anweiſung z. Rett. v. PreßkohlenſteinFabrik, ſicherung der Arbeiter. Von S

r malen n G 5 atis n e e Merseburg, Krautstrasse 9, A. Ebert, egierungsrath. Preis geb.
ung geren Wo 904/8 empfiehlt zum Sommerpreis ihre Fabrikate in nur gute 1 Mk. 20 Pf. Sſche Aufyth un Koſenthalerfte. 62. 7 K t Waare aus beſter n Köhle frei ins Haus 10, W Ernthält außer dem Geſetz u. a. Ag
M Heute ſhn e Mk., ab Fabrik 9,50 Mk. I meldungsfarmnunlnr prenhiſche Verurdnungenins denn Täglich friſcher n 3 Richter zur Ansſüe ung, Hallpfllegtseſetz und ein von
8 erk ift e er r t Sophas, Matrotzen, Bettnelen, So d. ſtell e s S denen jede Buchhandt Se u Albert z erdenkuchtt dine u beziehen durch jede Buchhandlung;Art wir n Lehnſtühle ſtets vorräthig zu den erdenklichſt dikian M gegen vorherige frankirte Einſendung des Berge e

ihre Preiſen bei egut V r u G. A pin. n den en Verlag altcher Starneh anf gute Hnus und Feldgrundſtücke zu 90 Broutaus rade (ris-a-yis der Reſfoure Alorx öden en Derlagsanſtalt.
ehe D. Gyedel, Hannover.

in die Na hat ſets auezuleihenſchen ne R. A. eFrüchte u ha Actuar a. D. u. ger. Taxator, 2 2 von 500 Thlr. inm gi v Merſeburg Gotthardisſtraße 8. Kapitalien 1000 Tole. im
3

len will JEntic 9 2 2600, 3000 4000, i O Sinn o es e Sdes nd mal 1200 2000 2600,8 e rger für Be z Kilgemeiner CTurn-Perein. 5000 2mal 8000, 10 090 20 009 n an on n en. Neu
die Bl zu is Des Ernte tn Eine komiſche Oper mia du en e n Koger Thlr. find 50 o oder I. Deter. er. Tanz in 3 Aufzügen von A. ine ſang und

u t am n e wird um das Erſcheinen aller zu Al, 9 Zinſen auszule hen D. Mittwoch J Ahr. Kindervorſtellung. Hans der
dann pen, t Sänger dringend gebeten. A Ri dfleisch in Mei ſer re luſtre S Keff flicker. Luſtſpiel in 3 Akten.en Der Singwart. Kindfteisch in Merſenarg. m Zum Schluß Komiſche Vorträge.

kommen.



Für die Herbſtſaiſon empfehle mein großes Lager von hin
Provi

S e e i l9 9 Eise h h ſo wa S e d Bagleute!0 e e Gten 1éngeth. t

in den eleganteſten Façons, neueſten Stoſfen und zu br

liefere in kürzeſter Friſt unter Garantie für gutes Sitzen u

ſaubere Ausführung. tEinen Poſten älterer Regenmäntel gebe ich zu Ausverkauf

preiſen ab. hMerſeburg im September.
S Elühle waren00 6önlicht.

Bierſeidet man en0

Parterre kämp

Ziehung I. Claſſe am 16. September dieſes Jahres. n RorErſte Lotterie der Großherzoglichen Kreishauptſtadt Baden.
Hauptgewinne i. W. v. 50,9000, 20,000 15, 000 Mark,

10.,O0O 50060., 3000, 2000 Mark u. 8. W. ind daran di
I. CIasse, ſowie Hriginal-Voll-Looſe, gültig für alle Claſſen, ich in JörbLooſe ſind durch die an allen Plätzen befindlichen Collec J lodesanzeige

2 Mk. 10 Pf., à Mk. Pf. tionen, ſowie durch lin men e
z z S e ſelten gegenGeeründet 1839 z ägeß C e n Gegründet neGEERE G e G neleſen Antrag

Nr. 107 Markgrafen-Strasse, L. I S W. Markgrafen-Strasse Nr. 107. auf welche
empfiehlt seine stets mit den ersten Neuheiten und besten Vabrikaten des In- und Auslandes auf das Reichhaltigste assortirten Läger von e W

i ahin erginManufactur-, Leinen-, Baumwollen- und Weiss waaren aller Art, wo

insbesondere: Kinder ne5 Kleiderstoffe in jedem Genre. Fertige Wäsche für Damen, Herren u. Kinder. Oberhemden, Kragen und Nanchoetten. 7 e l
s Leinen in allen Brelten und Qualitäten. Feine Weisswaaren und Spitzen. Cravatten für Damen und Herren be n

e e S e 2o Eedecke, Iischtäeher und Seryletten. Vm Gelegenheit zu Pieten, sich Sonnen und Regonsehirme, zu den
g S Taschentücher von der Preiswürdigkeit meiner Corsettes. a daß ſte denf Waaren zu überzeugen. stehen Seir Hand und Wischtücher. auf Wunsch vorher jeder Zeit Tricotagen und Strämpfe. 57 t Seit etd 77 s WVeisse Banmwollen- Waaren ranco Proben u Bieneten. b mschlage und Fantasſetüeber, 257 in 30

7 g Bettzeuge, Steppdecken, wollene Decken Gardinen und Möbelstoffe Eertige Morgenröcke z e e
g z Fertige Betten, Bettstellen und epploho und Iäuterstoffe n. Stlekerelen der Sohweiz, von Sachsen „Rittet

Matratzen Bettfedern und Daunen. und Madeira. Lbirtg ſu

n ürtig ſehn S P e i i a Vliale neAusstattungen, Uebernahme von Einrichtungen fün Hotels und Krankenhäuser- n n
n Eigene Wasch- und Plättanstalt sowie Tapezierer-Werkstatt im Hause tot n i

r r e e e e g3 aue h e h e h h h e S e hetanlgu 5 ber i ßt fa s werden ein Hausmädchen zum I. QuePetrol Solarölſe Gegen Flechten e tn e den Se e Recht a da Szwei Mädwen bei das Vieh zu Neujahr auf de ing e o eum u. o aro besitze ich ein 8 Hausmittel, für dessen e e e j kobel m t
g in Fäſſern, Ballons und ausgewogen offerirt billigſt Erfolg ich garantire. Ein ehrliches Dienſtmädchen ſucht für l n n Haftbefel
di d Klanß R 8 ift Buchhäwdler Frau Daumann. Burgſtrahe n b t prde Se o. de e e en h tun aberer 48 ie dauernd bleiben können, finden bei mirGeſammiſtädtiſche Aufru f. ſchaftigung l Kabit ast C e e
e kirchliche VBereinigung. Am geſtrigen Tage iſt im hieſigen evangeliſchen Waiſen Medeee der am 1. Hetober findet n n Wbllgt zu

d Herr Votſchaftsprediger Rönnecke aus Rom hat ſich hauſe von ruchloſer Hand Feuer gelegt und das Gebäude e mit guten Zeugniſſen angenehm ihlleſt int
es freundlichſt zu einem Vortrage im Intereſſe unſerer Ver inſoweit ein Raub der Flammen geworden, daß ein volle Näheres re nd
6 einigung erboten, welcher am nächſten Dienſtag den 9. ſtändiger Neubau deſſelben erforderlich iſt. Ein ordentliches Dienſtmädchen kann zum r dec
pr September, abends S Uhr, im Saale des Tivoli ge An mildthätige Herzen, ſpeciell an unſere evangeliſchen tember reſp. I. Oetober antreten 1 Trehe biſt Quer

halten werden ſoll. Der für Männer und Frauen be Glaubensgenöſſen, ergeht die Bitte, ein Scherflein zum GöottvardtstraueS ſtimmte Vortrag wird er die Katakomben in Rom Wiederaufbau der Anſtalt beizuſteuern. Zur Entgegen Ein Dienſtmädchen, welches mit Vieh umzugehen Sohn Ha
ſie ſich verbreiten und die ſchlüſſe über dieſe in die erſteng nahme milder Gaben iſt Jeder der Unterzeichneten gern die Fütterung, das Melken der Kühe gründli h nes
un chriſtlichen Jahrhunderte zurückreichenden merkwürdigen bereit. W wird geſucht in der Nenmarktsmühlt. Wort
e Grabſtätten werden ſicherlich Vielen anziehend und will Namslau i. Schl., den 4. Septbr. 1881. e en e m 6D. kommen ſein. Eintritegelder beltebiger Höhe werden am Kotze, Bürgermeiſter Schwarz, Paſtor Ein Mädchen von 14 bis 16 Jahren wird ſof be V
S Eingang des Sacles dantbar entgegen genommen. Denn Nitransky, Paſtor. Wlde, Beigeordneter. Aufwartung geſucht. Zu erfragen h m
ber Reinertrag werden wir vorzugsweiſe für das zur Erinne Tüchtige Mädchen mi guten Zeugniſſen für hBrettestrasse dert
fef rung an den Luthertag z veranſtaltende Freiconcert ver e e e en weißer Hund mit rothen Flecken zugelaufen wie
w. wenden. Stadt und Land für ſofort und 1. Oetober ſinden neng Der Vor 5 St P ree zuholen gegen Erſtattung der Koſten Nr. en, iſter Vorstand J. A.: Haupt. ſtellung Frr- Gummert, Markt 21. Unteraltenburg n der

Hierzu eine Beilgge. ha Rit
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Beilage zu Nr. 178 des Merſeburger Correſpondent“ vom 9. Septbr. 1834.

Provinz und Umgegend.
t Jn Eisleben iſt diesmal der Sedan ſperlehte ſich derart, daß er ſich ſofort nach der

ſchäftigte Albert Fritzſche aus Schraplau mit der das Folgende: 8 1. Jeder Arzt iſt verpflichtet,
linken Hand in das Getriebe der Maſchinen und ſobald bösartige und epidemiſch ſich verbreitendeJan von Diphteritis in ſeiner Praxis vor

tag nicht ſo würdig wie anderwärts verlaufen. Halleſchen Klink begeben mußte, woſelbſt ihm kommen, der Ortspolizeibehörde davon ungeſäumt
Die Bergleute begingen im Wieſenhauſe ein Bier die Hand abgenommen wurde.
feſt. Gegen 11 Uhr abends entſtand, wie der
„Sangerh. Ztg.“ geſchrieben wird, in dem über panoramas am Roßplatze, in

V g e. Anzeige zu machen. 62. Wird von der Orts4 Die Eröffnung des Leipziger Schlachten polizeibehörde die Erlangung der Kenntniß von
welchem die Reiter dem Fortgange der Epidemie für erforderlich

fülten Saale zwiſchen polniſchen und deutſchenſſchlacht von Mars la Tour dargeſtellt wird, ſoll erachtet, und zu dem Zwecke eine beſondere Auf

Bergleuten Streit,
annahm, daß die
hie Deutſchen abgeriſſene Stuhlbeine zu ihrer Ver
theidigung requirirten. Ein furchtbarer Kampf

der bald ſolche Dimenſionen nunmehr Ende September d. J. erfolgen. Gegen forderung zur Anzeige erlaſſen, ſo iſt außer den
Polen ihre Meſſer zogen und wärtig iſt Prof. Braun München mit den letzten Aerzten auch jedes Familienhaupt und Hartswirth

Arbeiten zur Vollendung des Bildes beſchäftigt. verpflichtet von jedem in ſeiner Familie bez.
Es ſind dem Künſtler ſchon wieder zwei neue ſeinem Hauſe vorkommenden Erkrankungsfalle an

begann nun, bald waren auf beiden Parteien Panoramagemälde zur Ausführung übertragen Diphtheritis unter Angabe des Namene und der
eine große Anzahl mehr oder weniger verwundet. worden, eins für Schweden, die Schlacht bei Wohnung des Erkrankten, der Ortspoligeibehörde

Tiotz der ungeheuren Erbitterung der Streitenden
ſtürzten die anweſenden Beamten in das Gewühl,
aber ſchnell waren ſie zu Boden geworfen und

Lützen unter Guſtav Adolf, und das andere die ungeſäumt Anzeige zu machen. G 3. Wer die
Schlacht bei St. Louis aus dem nordamerika im Vorſtehenden vorgeſchriebene Anzeige unterläßt,
niſchen Befreiungskriege darſtellend. Zur Auf oder dieſelbe nicht rechtzeitig macht, wird mit

gemißhandelt. Der gewerkſchaftliche Bahnmeiſter nahme des Tertains für das letztere Gemälde Gelbbuße bis zu 30 Mk., im Unvermögensfalle
wurde in den Kopf geſtochen, zwei Steiger
wurden mit Stuhlbeinen niedergeſchlagen u. ſ. w.
Verſtärkte Polizeimannſchaften konnten endlich an

Aber ſämmtdie Räumung des Saales gehen.
liche Fenſter, Thüren Tiſche und über 100
Slühle waren demolirt, der Fußboden war eine
Blakheache, beſpickt mit den Glasſcherben von ca.
208WBierſeideln.
man ſchwere eiſerene Gartenſtühle auf die im
Parterre kämpfenden Menſchen herab.

Jn Nordhauſen waren dieſen Sommer
mehrere Kinder angeblich an den üblen Folgen
der Jmpfung geſtorben und die betr. Familien
hatten in ihren öffentlichen Anzeigen eine bezüg
liche Bemerkung gemacht. Der „Zörbiger Bote“
halte dieſe Anzeigen in ſeine Spalten übernommen
und daran die Bemerkung geknüpft: „Ob nicht
auch in Zörbig manche Familie Grund hätte, der

Von der Gallerie aus warf ſich Herr Botſchaftsprediger Rönneke in höchſt

wird der Künſtler eine Reiſe nach dem neuen mit entſprechender Haft beſtraft.

Welttheil unternehmen. caAus den Kreiſen Ouexfurt und Aerſeburg

Lokalnachrichten. Mücheln, 7. Septbr. Der Krieger

c i e F ä i iMerſeburg, den 9. September 1884. e en e e en S
Wie aus dem Jnſeratentheile erſichtlich, n ſchaften eine Fahne zum Geſchenk, welche heute

dankenswerther Weiſe bereit erklärt, heute en e reren e dent
im Saale des Tivoli einen Vortrag über die Tannen reichlich geſchmückt, auch war mit nur
Katakomben e un zu halten. Wir ver wenigen Ausnahmen jedes Haus, auch das der
ſaäumen nicht, die Aufmerkſamkeit unſerer Leſer ärmſten Bewohner, mit Flaggen, Kraänzen und
guch an dieſer Stelle auf den angekündigten Guirlanden gegiert. Sechs benachbarte Krieger

Vortrag hinzulenken, da ſich derſelbe über e eeinen Gegenſtand verbreiten wird, der für di ereine hatten ſo wie en et
die Vetheiligun i ichkeit eiKenntniß des chriſtlichen Lebens in den erſten Be dert Ehoral: n e v n

Jahrhunderten von der größten Bedeutung iſt ſigen König der Ehren wurde die Feier eröffnet.

Tobesangeige ihres lieben Kindes obige Form
zu geben.

ſtellten gegen den Rebacteur des „Zörbiger Boten“ ſtaltende LutherConzert beſtimmt, ein Grund mehr

zu Halle a. S. um den
Die Staatsanwaltſchaft erhob auf zu

dieſen Antrag unterm 13. Aug. d. J. Anklage,

bei der kgl. Staatsanwaltſchaft
Strafantrag.

auf welche jedoch ſeitens der Ferien Strafkammer
des kgl. Landgerichts am 14. Aug. ein Beſchluß
dahin erging, das Hauptverfahren nicht zu er-
öffnen, da gerichtskundig nicht ſelten
Kinder nach dem Jmpfen erkranken, auch
ſterben, ohne daß den betreffenden Jmpfarzt
die geringſte Schuld trifft, letzteres auch in dem
betr. Artikel nicht behauptet, insbeſondere auch
nicht den Zörbiger Jmpfärzten vorgeworfen iſt,
daß ſie den Tod von Jmpflingen verurſacht hätten.

Seit etwa 15 Tagen hatte ſich in Gotha
ein ca. 30 Jahre alter Fremder mit ſeiner an
geblichen Mutter eingemiethet, der ſich als „Konſul
zur Dispoſition“ der argentiniſchen Republik und
„Ritter hoher Orden“ anmeldete und aus Stettin
gebürtig ſein wollte. Er gab ferner an, eine
Filiale einer FortepianoFabrik in Stettin hier
gründen zu wollen. Sein ganzes Thun und
Treiben und der Aufwand, welchen er machte,
war ſo auffallend, daß man ſich polizeilicherſeits
veranlaßt fand, bezüglich des Herrn „Konſul“
in Stettin Nachfrage zu halten. Die Rügkant-
wort lautete dahin, daß bereits im vorigen Monat
ein Haftbefehl gegen dieſen Herrn erlaſſen worden
ſei. Er wurde deshalb feſtgenommen und nach
Stettin abgeführt.

Das Rbrgr. Krsbl. berichtet, es ſei nun auch
das lehte Hinderniß des UnſtrutbahnBaues
beſeitigt, indem der vom Staate geforderte Ga
rantieſonds für die Koſten der Vorarbeiten nun
mehr gedeckt ſei und zwar lediglich aus dem
Kreiſe Querfurt.

t Jn Haßfurt bei Koburg ſpielte der 10jährige
Sohn eines Lehrers mit einer Granate. Plötz
lich explodirte dieſelbe und der unglückliche Knabe
wurde im Geſicht, an den Händen und am Unter
leibe derartig verlezt und verſtümmelt, daß er

aufgab
Auf welche Weiſe der Knabe zu der Granate ge
kommen, iſt noch nicht aufgeklärt.

In der Grabenmühle bei Nebra gerieth
vorigen Mittwoch der daſelbſt als Werkführer be

und wie wenige andere geeignet erſcheint, das Die Wei rede hielt Herr Su dIntereſſe aller Stände und Bildungskreiſe zu er e e deſſelbe eng den
Hlerin erblickten zwei dortige Impf fördern. Der Reinertrag aus den freiwilligen e räxzte eine Beleidigung gegen ihre Perſönlichkeit und Eintrittsgeldern iſt vorzugsweiſe für das zu h Text: „Einer für Alle und Alle für Einen

und führte in ſeiner Rede aus, wie unſer Vater
land früher ein zerriſſenes war, jetzt aber einer der Verſammlung e Deutſchland erſtanden ſei. Der Verein

e Erumpa ſchmuckte die neue Fahne mit einemn en Don e re e un e ne Erinnerungsſchild. Trotz der etwas
Re hieſigen Domgymnaſtum iſt ſeitens de Hrn. ungünſtigen Witterung hatte ſich doch das ſchau
T glerange Priftteren von Dieſt hierſelbſt als ſuſtige Publikum zahlreich eingefunden. Das
Sachverſtändiger behufs Angabe von Gutachten ſSedanfeſt iſt, wie es hier mit den patrio
e ehe v n e h ben Feſten größtentheils der Fall iſt, ſehr ſtill
gehörigen aänzen un änzlingen nach den erlauf HPot inbei der internationalen Reblaus Convention vom e en d e r Denn

r r betheiligten Staaten für den enden hat ſeit drei Jahren eine eigne Schule
e n her n en Efeln wurde heute zum drittenmale das Kinderfeſt

r den, ſein paſelbſ gefeiert. Da in Wenden im ganzenderen und Mauleſeln ſind für die im Inhre keine Feſtlichkeiten ſtattfinden, ſo wir en
alenderjahre 1883 auf polizetliche Anordnungen Bewohnern Alles aufgeboten, Um wenigſtens

wegen Rotzes getödteten Thiere 17530,30 imMk., für Rindvieh, wegen Lungenſeuche getödtet n n s ws ich e en Kinderfeſt, ſo
rund 280 000 Mk. aufzubringen. Der zu er
hebende Beitrag iſt vom Landesdirektor auf 10 Pfg.
für jedes Pferd ec., auf 6 Pfg. für jede Rind Die Cholera
vieheinheit feſtgeſetzt. Nach dem Cholerabericht aus Rom kamen am
c Von freundlicher Hand ging uns geſtern Freitag vor: in Aquila 1 Erkrankung und 1

eine im Aufplatzen begriffene junge BlüthenTodesfall, in Avellino 2 Erkrankungen, in Ber
traube von einer Roßkaſtanie zu, die wir neben gamo 15 Erkrankungen und 11 Todesfälle, in
friſch blühenden Eſchen als einen neuen Beweis Campobaſſo 5 Erkrankungen, in Caſerta 2 Er
der außerordentlichen Fruchtbarkeit dieſes Sommers krankungen, in Coni. 20 Erkrankungen (davon 8

hiermit verzeichnen. lin Busca) und 11 Todesfälle, in Genug und
Am Sonntag Abend zwiſchen 11 und 12Spezzia 30 Erkrankungen und 25 Todesfälle in

Uhr entſpann ſich am Cafino eine heftige der Umgebung Spezzias 9 Erkrankungen und 5
Schlägerei, die, durch ungeſchickte Späße an Todesfälle in Maſſa e Carrara 7 Erkrankungen
gezettelt, ſchließlich zur Meſſeraffaire ausartete, und 1 Todesfall, in Mailand 1 Erkrankung
bei der es mehrfache Verwundungen gab. Erſt und 1 Todesfall, in Modena 8 Erkrankungen
durch das Dazwiſchentreten des Nachtwächters und 1 Todesfall, in der Stadt Neapel 168 Er
wurde die Ruhe wieder hergeſtellt. Leider entging krankungen und 69 Todesfälle, in den übrigen
der Urheber der Arretirung durch ſchleunige Flucht Theilen der Provinz Neapel 7 Erkrankungen und
man wird den rohen Burſchen aber wohl auch 5 Todesfälle, in Parma 5 Erkrankungen und 3
nachträglich zu faſſen wiſſen. Todesfälle, in Salerno 2 Erkrankungen. Außer

Da die zu den anſteckenden Krankheiten ge dem ſind von den bereits früher als an der
hörende Diphtherie häufig epidemiſch auftritt Cholera erkrankt gemeldeten Perſonen in der Stadt
und es daher erforderlich iſt, daß rechtzeitig die Reapel noch 24 der Cholera erlegen.
durch das Regulativ vom 8. Auguſt 1835 (G.-S. Am Sonnabend ſind in Neapel 231 Perſonen
S. 24) vorgeſchriebenen ſanitätspolizeilichen Maß an der Cholera erkrankt. Hiervon ſind 67 ge
regels ergriffen werden ſo beſtimmt der königl. ſtorben. Außerdem ſtarben daſelbſt von den in
RegierungsPräſident unterm 27. Auguſt d. J. den letzten Tagen Erkrankten 28. In Spezzia
mit Zuſtimmung des Bezierksausſchuſſes für denſfind 32 Erkrankungen und 18 Todesfälle vor
ganzen Umfang des dieſſeitigen Regierungsbezirksſ gekommen.



der an iſſchen Provinz Alicante ſind amſſelben, beſonders größere Reptile hielt und mit ſeinem im Gegenſatz zur ächten Seide nicht kräuſelt,du 6 e dere in London lebenden Bruder, Lord Arthur Ruſſell, ſeltene krümmt. Zerdrückt man die Aſche der ahun e
g e blich in Bordeaut herrſchen Exemplare die der Eine in Berlin der Andere in London zerſtäubt ſie, die der verfälſchten nicht. Das Seiden da

d m en iſt konſtatirt vaß während d n en ehe e el ene üri erſendet gern Muſter von ſeinen achten Seidet alen a en u er rn ch Fahrplan 20. vom Mai 1884. offen an Jdermann, und liefert einzelne Roben a
ort vorkamen, daß e er e Abgang von Merſeburg in der Richtung; e eum vereinzelte Fälle ohne jeden epidemiſchen Kach Ha A. Mgs. (Schnllz.), 610 Vm. (1.- Kl), An zeigen.

Charakter handelte. G V. (1. Kl. Mt. T. Smee C S X Nm. (1. Kl), 5j Nm. (Schnllz.), Tee Abds. W Dieſen Theil kbernimnit de Redaetkon dem Bub likum gegenVermitfores l S. Abds Schulz 1. Kly, 10.0 Küche Arteni 7 Abds. (1. 4. Kl.). irchen Aachrichten.(Das Hamburger Bankattentat. Der nach Die mit Welt Züge halten in Ammendorf an)) Dom. Getauft Ella Johanna, T. des Gasinſpectore

Crivitz e s r Mure v in a e Jleiſchhauer; Pauline Auguſte T des Sacheeingetroffen. Der e es Attentäters nigs W en Halle Leipzig Ae, See S 1012, IIs Vm., Ia Peege. Beerdigt: den 3. September die jüngſte d
der Aufenthalt ſeines Sohnes in Hamburg unbekannt 5, (8), 50 Nm., 105, I. (S) Abds. des Lutſchers Hemmann.
war, hat in der ihm vorgezeigten Photogräphte ſeinen Häſſe Berlin: Le 11 Vm., 2, 530 (9), 6 Nm. Stadt Getauft: Otto Hermann S. des Stein
Sohn erkannt, iſt aber in Folge der Aufregung ſo be 9 Abds. ſetzers Krieg; Auguſte Minna, T. des Müllers Käßner
denklich erkrankt, daß von ſeiner Reiſe nach Hamburg Halle Guben: 757 Vin., I Nm., 725 Abds. Klara Markha, eine unehel. T. Getrauet: der h
Abſtand genommen werden mußte. Der betr. Beamte Halle Magdeburg Trs, W Ia V. Ia So So J. H. Schließke hier mit Frau A. S. geb. Kahle; der
hat außerdem in Crivitz einen jungen Menſchen verhaftet S. Nm., 10,0 (5) Abds. Da gdecker F. W. Langbein hier mit Frau J. H. Ch geh
der in Hamburg vielfach in Geſellſchaft des Königsberg Halle Halberſtadt: 8,, 11,, Vm., 820, 6 Nm., 9.5 Abds Wilke. Beerdigt? den 2. Septbr. die jüngſte T. de
geſehen würde und ſich außerdem noch dadurch verdächtig Halle Nordhauſen: 50, 9 Vm,, I.o, Kreis-Botenmeiſters Grenzendörfer; der Schuhmacher Mitte
machte, daß er bald nach dem Raubanfall plötzlich ohne 5.0 Nm., 10,, (O) Abds. mann den 5. die Wittwe des Dachdeckers Beyer den
Hrirgengen Grund an Hamburg apreiſte Nach Wergenſels 65 Morgs (1. 4. Kl.), 85 Vorm. die neugeb. T. des Möbeltransporteurs Bernſtein den

GSieben Menſchen verbrannt Jn dem (Schnllz Kl), Vm. (1.3. Kl), 10. Vm. der ingſte S. des Maurers Koch.
hinterpommerſchen Dorfe Haſenfier (Jaſtrow) lagen am l. V. (Schulls.), 227 Nm. (1. Kl) eunmarkt. Getauft- Friederike Emma und Ruguſte Der
4 d. nach ſchwerer Tagesarbeit die Bewohner eines elenden 60 Abds. (1. Kl.), 9.. Abds (1.-4. Kl.), I Marte, Zwillingstöchter des Hdb. Gausſch in Venenten ſühert
Arbeiterhauſes im erſten tiefen Schlafe, während die auf Nachts (Schullz Getrauet? der Bäckermſtr. Müller mit Frau W. n kläg icher
dem Boden lagernden Stroh und Futtervorräthe aus Suſchlüſſe: geb. Meyer. Beerdigt: der jüngſte S. des d bBewegungel
unbekannter Urſache in Brand gerathen waren. Das Corbetha Leipzig: u. An Mrg,, 638 u. 10, Kurtſchinski; die Stieftochter des Handarb. Mangold nd gücich
Feuer verbreitete ſich ſo ſchnell, daß alsbald vas ganze Vm,, 12 55 Nmn, S 1. -38. Abds. Mkendurg. Get auft: Ernſt Karl, S. des MaurerHaus in Flammen ſtand. Dieſelben drangen durch den gzetßenfels Zeitz: 5 Vm, 12.0, Nimm 10, Abds. Dertel; Emma, T. des Schriftſetzers Zindel. h Mrutſch

leichten Brekterboden in den unteren Raum und ver Sfetendorf Jlmenan: 16 Vin, o Nm, S h Jahre ſt
ſperrten den unglücklichen Bewohnern den Ausgang. Nur Abds. Civilſtandsregiſter der Stadt Merſeburg dine konſerv
vier Perſonen, mit Brandwunden bedeckt, entkamen, ſieben (otha- Ohrdruf: 732, 1020 Vm., Z. Nm., Als Abds. Vom 1. bis 7. September 1881 dhaneſſet
fanden in den Flammen den qualvollften Tod. S mMühl en 6 11 Vm., N m. 6 Eheſchließungen: der Handarb. Schließke, JoGotha üh hauſ n 30/ 913, 0 c v l uErmittelter Gauner.) Der Gauner, welcher Abds. hannisſtr. 4, mit A. S. Kahle, Vorwerk 14, der Bier n iel
vor Kurzem ein Münchener Bankhaus um 18000 Mk. Perſonen Paſten: meiſter Müller, Neumarkt 78, mit W. J. Meyer Neue n ſopalultra
prellte, iſt ermittelt. Derſelbe heißt in Wirklichkeit Hanns aus Merſeburg 5 Uhr Vm. und 2.0 Uhr Nm. markt 61; der Dachdecker Langbein mit J. H. Ch Wille bach der
v. Unwerth, iſt 1847 in Streckow (Pommern) geboren, in Mücheln T. Uhr Nm. und Uhr Nm. Kurzeſtraße 8. wſen ig
war Secondelieutenant in Saarlouis und ſchon zu 8 aus Mücheln Uhr Vm. und 2 Uhr Nm. Geboren: dem Schneider Schulze eine D, KrauteJahren Gefängniß in ähnlichem Falle verurtheilt. i r 6, Uhr V und Uhr Nun ſtraße 20; dem Schriftſeher Hindel eine T, Roſenthal l hinde zu be

ahn in Merſeburg 630 Uh 25 Uh(Geber den diesjährigen Aufenthalt des Aus Lauchſtädt 5, Mgs,, in Merſeburg 6.. Mgs. dem Lederhändler Becker eine T. Oberbreiteſtr. 2 den e Nahhina
Generalfeldmarſchalls Grafen Moltke in Hlus Merſeburg 320 Nmt, in Lauchſtädt o N. Mbbeltransporteur Bernſtein eine T, Porwerk den en Johre

a geht einem Kurgaſte dem en e e S in en r a en en n bung beſchloagebl,“ eine Schilderung zu, worin es heißt Ich bin un e Sag Weorsshbueg aurer Hildebrandt eine T, Karlſtr. 10; dem Schuhedem berühmten Strategen oft und viel begegnet und Meteoretogische Station Kersehurs, e Schwarze ein S., Schmaleſtr. 7; dem e Oigans vo
jedesmal imponirte er mir mehr durch ſeine merkwürdige 6.9. Abds. 8Uhr, 7./9. Mrgs. 8 Uhr. machermſtr. Bauer ein S., Hirtenſtr. 2; dem Gelbgießen n Rhein r
Ruhe und Einfachheit. Man möchte meinen, noch nie S er Wipperfürth eine T., Karlſtr. 11; dem Kupferſchmiedemſtt oß die Ber5 z v t in arometerstand 753,5 751,5wäre ein Lächeln über dieſe Züge geglitten oder ein en r u Heber eine T, Gotthardtsſtr. 32; dem Steindruger endichScherzwort von dieſen Lippen gekommen, und doch iſt der erm. Laein T u r Nitzſchke eine T., Friedrichſtr. 5; dem Kaufmann Meiſten h t
Marſchall ſehr leutſelig, d. h. er verkehrt gern mit Leuten ereenen c r 686 ein S., Gotthardtsſtr. 38; dem Schuhmachermſtr. Gladigan Weren San
aus dem Mittel und dem Arbeiterſtande. Seine Paſſion el ne eit ein Si, Unteraltenburg 6; dem Schriftſetzer Roſenthal gen Liter
iſt der prachtvolle Obſt und Gemüſegarten in den Quellen n Aus d w ein S. Seitenbeutel 9. ſabollven, gu
hofanlagen; dort unterhielt er ſich orlieht nit dem n Geſtorben: eine unehel. T, 3 M., Krämpfe de ſh hGärtner, dem kundigen Meiſter de einen Paradieſes. stärke In nun 80 Kreisbotenmeiſters Grenzendörfer T., 2 M Diarrhoe, h gegen e

m Auch über die Rheinkorrektion und die Wildbachverbauungen n ehe an. kl. Ritterſtr. 8; der Schuhmachermſtr. Mittmann, 10 ind des Buy
ſprach er mit einem meiner ſchweizeriſchen Landsleute voll eder en 6 M Waſſerſucht, Sixtiberg 16; des Kutſchers Hemman n Mehnert
Intereſſe, wogegen er der hohen und höchſten Ariſtokratie 7 77 T. 17 T, Krämpfe, Clobigtauer Str. 3 des verſtorh Cnirums de
ſorgfältig ausweicht. Wer ihn im Kurorte ſo ſchlicht auff Heteorologische Station Merseburg. Ziegeldeckers Beyer Ehefrau geb. Frenzel 79 d jüngſte
einer Bank ſitzen und den Klängen der Muſik lauſchen in ne Altersſchwäche, Brühl 15; des Handarb. Kurtſchinelt S Jüngſte
ſieht, der möchte ihn eher für einen würdigen Landpfarrer e h M Krämpfe, Neumarkt 14; des Möbeltransporteurs von de
halten, der gemüthlich ſeiner Ruhe lebt. Schwarz ge Barometerstand 751 756 Bernſtein T. 2 T, Krämpfe, Vorwerk 12; des Maurer rn Faßhauet,
kleidet, trägt er einen weichen, ſchwarzen, breitrandigen Pherm. Celsius 16,9 14,4 Koch S., 9 M., Krämpfe, gr. Sixtiſtraße 5; ein unehel n ſich hleſer
Hut la Calabreſer und ein Meerrohr mit elfenbeinernem Reaumur m 11,5 S., 14 T. Schwäche ein unehelicher Sohn, 2 J. M n wenn

1 Griffe. So trifft man ihn oft allein, gemüthlich ſeine Rel, Feuchtigkeit 77/0 65,8 Nierenleiden. n elCigarre rauchend in der Taminaſchlucht und namentlich Bewöllung 4 2 ngeklaget auf der Ruine Freudenberg, wo er Stunden lang einſam ind W. NW. Durchſchnittsmarkepreſe Sczialdemott
g. weilt, in dem Anblick des ſchönen Panorama vertieft, das Windstärke 1 3 für de Monat Aue i884 i Faßhauetf ſich vor ihm Weriwned Für en e de Therm. minimal 9,0 Reaum. e a uguſß Abe

immer noch merkwürdig geiſtesfriſch, ſcheut er auch die Niederschläge 1,9 mm 95 Mühe e über e zu klimmen, kaum e pro d e l en 6 96 eetwas gebückt von der Laſt der Jahre. 2 n e z an n in derSie japauiſche Regierung) hat, wie aus Höchſte und niedrigſte Marktpreiſe da 5 S van en 13 Don des
9 San Frangisko gemeldet wird, eine neue Adels fabrik vom 31. Auguſt bis mit 6. September 1884. r 18 Bauchfleiſch do. meeerbffnet, die für wenig gute Worte aber viel Geld allen Weizen, pro 100 Kilo 16/50 bis 14 Mk. Erbſen do 18 61 Schweinefl m ſagen e
2 Adelskandidaten das ſo heiß erſehnte Prädikat nebſt einem Roggen, do. S bis e d 7 e d n n des Sau ſchönen, untadelhaft ausgeführten Diplom liefern wird. Gerſte, do. 17 bis 12 Kartoffeln d e er do t der Nu
h Eine günſtigere Bezugsquelle für den Adel aller Quali Hafer do. 16, bis annen v ren r i hatn irſte ſg ſobald aigt wieder finden an derrarſareen d 28 bis o Krntmſtte hre 75 Ster, pro Se e

e e e e e d de rn e e kis e Merſeburg, den 1 September u e b Wn e Grafen von angweiſe Kactoſſeln, do. bis Der Magiſtrat. Otte. Schwickert en
K haft echter Herkunft begegnen Die japaniſche Regierung Rindfteiſch (von der Keule), pro Kilo 30 bis 1,30 an ie9 hat ein Dekret erlaſſen, laut welchem verſchiedene Grade Bauchfleiſch pro Kilo 110 bis ollen -Verkau 9 n

des Adelsſtandes, einſchließlich Herzöge, Marquis und Schweinefleiſch, do. I d 10 v h Pſutu Vieomtes, eingeführt werden ſollen. Der Schlag, welchen et I Tis u a Zwei deutſche Dreh Rollen, noch nen ein Jahr erſt hebgeordn
di die Erſchwerung der Adelserlangung in Oeſterreich den r de bis 260 im Gebrauch, ſind umzugshalber ſofort billig zu verkaufen bir irren,
de AdelsAſpiranten verſetzt hat, wäre damit alſo wieder parirt! utter, Shog o. S die Auskunft ertheilt Frl Schelkneeht. neteer Gon dem verſtorbenen Lord Ampthiliſ Cie. r n 7 s s Merſeburg Winde nin enthält das Wochenblatt Spectator“ die folgende chärak- Le 9 de hob 7 Eig groges Vanſerſcwein ſteht zum Vertaif n et
n teriſtiſche Mittheilung. Als Lord Ampthill in Rom war, oh, e e Mantberg Ar ſind diefr entſchlüpfte eine große Boa Constrietot, die er ſich hielt, Maxktpreis der Ferkel e Mag diedr Um ihre Lebensgewohnheiten zu beovachten, ihrem Käfig, in der Woche vom 31. Auguſt bis mit 6. Septbr. 1884. C 1000 Stück alte Dachziege n An
es wand ſich um ſeinen Körper und begann allmälig ihre pro Stück 6, Mk. bis 10,50 Mk. nd vint r dtsſe 18. n u t

e e e GSSS ſint in t r unv baren Gefahr erinnerte er ſich, daß die Boa einen Hals kändend knochen e durch deſſen Zerbrechen er ſich von dem ger Verfälſchte ſchwarze Seide. Man ver Zwei Rlelkziegen h in ſie
L ſährlichen Hausthiere befreien könnte. Mit volkommener brenne ein Müſterchen des Stoffes, von dem man kaufen ſind zu verkaufen Sago ſtraße Nr. wen an
ſich Ruhe ſührte er die gewagte Operation aus. Das war will, und die etwaige Verfälſchung tritt ſofort zu Tage: Sin Paar Lauferſchweine ſ d das
un fügte der Erzähler hinzu, „ein typiſches Beiſpiel von Lord Aechte, rein gefärbte Seide kräuſelt ſofort zuſammen, ver Ven ßer Pomn Nr. 13 n ſich be
lie Ampthill's Selbſtvertrauen vollkommene Geiſtesgegen löſcht bald und hinterläßt wenig Aſche von ganz helle ſtehen zum erkauf e e c Wen, witt
D wart in einem Augenblick, wenn Alles von ſeiner Ruhe, bräunlicher Farbe. Verfälſchte Seide (die leicht ſpeckigg Eine kleine Stube iſt nur an kinderloſe Leute t We
P Entſcheidungsſicherheit und Geſchicklichreit abhing.“ Dein wird und bricht) brennt langſam fort namentlich glimmen miethen Briäh e t h
e wird erläuternd hinzugefügt, daß Lord Ampthill, ein die „Schußfäden“ weiter (wenn ſehr mit Farbſtoff er Eine Schlafneve offen Zu erfragen h d Vier
fef großer Liebhaber von Thieren, ſich ſtets mehrere der ſſchwert) und hinterläßt eine dunkelbraune Aſche, die ſich Hrritestrasse 17. 2 Treppe h h der Il

S Redaection, Druck und Verlag von Th. Rößner in Merſeburn g. a der
ndhl
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